
Beschreibung  
Substanz assoziierte Notfälle spielen in 

urbanen Räumen eine zunehmend große Rolle. 

Deutschlandweit stagniert die Zahl der 

Drogentoten auf hohem Niveau und auch in 

Nürnberg werden beispielsweise ca. 5 % aller 

Rettungsdiensteinsätze durch 

Substanzgebrauch (Alkohol, Drogen, 

Medikamente) ausgelöst. Das Risiko, mit 

solchen Situationen konfrontiert zu werden, ist 

entsprechend hoch. 

  

Inhalte 
Im Workshop werden alle relevanten 

Informationen zum Thema Drogennotfälle und 

Erste Hilfe Maßnahmen vermittelt und 

anschließend in einem hands-on-Teil praktisch 

geübt. 

  

Ziele 
Ziel ist das sichere Erkennen von Tox-Notfällen 

und die souveräne Durchführung der 

Basismaßnahmen. 

Zielgruppe 

Mitarbeitende im Bereich der Obdachlosenhilfe 

sowie Pädagogische Fachkräfte und 

Mitarbeitende aus der Verwaltung aller Träger 

 

Termin und Ort 
 

Mittwoch, 1. Juli 2026, 13 - 17 Uhr 

 

Klinikum Nürnberg, Campus NORD, 

Internistische Intensivstation 10/2 (Haus 10, 2. 

Stock, Konferenzraum) 

Prof.-Ernst-Nathan-Straße 1, 90419 Nürnberg 
 

 

Vorläufige Plätze 

20 
 

Format 

Workshop, Präsenz, 1 halber Tag 
 

Referent/-in 

Jan Welker, Klinikum Nürnberg, Oberarzt 

internistische Intensivstation, Klinikum 

Nürnberg/Campus Nord 
 

Kosten 

25,00 Euro 

Kostenregelung siehe Wegweiser 
 

Organisation 

Fachstelle PEF:SB, Telefon 09 11 / 2 31-8 99 70 
 

Anmeldeschluss 

Mittwoch, 20. Mai 2026 
 

Hinweise 

Sie werden rechtzeitig vor der Veranstaltung 

über einen Treffpunkt zur Abholung am 

Klinikum Nord informiert. 
 

Kompetenzerwerb 

• Entscheidungskompetenz 

• Gemeinwohlorientierung 

• Zielorientierung 

 

 Soziale Arbeit / Bayerischer Bildungs- und Erziehungsplan 

Gesundheit / Prävention 
FobiNr. 62216 

"Tox-Notfälle sicher meistern" 
Erste Hilfe bei Alkohol- oder Drogenintoxikation 


